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VON SIMONE SCHNEIDER-SEEBECK

KIRCHBERG AN DER MURR. Sein techni-
sches Talent stellt Stuckateurmeister Daniel
Schmidt aus Kirchberg an der Murr nicht
nur in seinem Beruf unter Beweis, sondern
auch im Privaten. In seinem Garten steht
etwa eine mit Freunden gebaute überdachte
Küche. Nun hat er eine mobile Küche ge-
baut – und zwar für das international be-
setzte Grillteam The Barbeeq’s.

Gegründet wurde das Team um Team-
chef Oliver Seibt erst 2023. Es ist hochkarä-
tig besetzt. Seibt selbst ist gelernter Koch
und seit acht Jahren Grillmeister der Koch-
schule Esscapade in Reichenbach an der
Fils. Bei der Weihnachtsfeier vor knapp ein-
einhalb Jahren hatte man sich überlegt, wie
man das Programm des kommenden Jahres
gestalten könne.

Da Oliver Seibt im selben Jahr die Würt-
tembergische Grillmeisterschaft als Zu-
schauer besucht hatte, kam ihm genau die
wieder in den Sinn. Und so entschied er

sich, mit einem Kollegen und zwei Freun-
den ein eigenes Grillteam für Meisterschaf-
ten ins Leben zu rufen.

Warum das Team sich für den Namen
„The Barbeeq’s“ entschieden hat? Zuerst ist
es natürlich ein nettes Wortspiel: „To have
a barbecue“ heißt Grillen auf Englisch.
„Und die Biene ist ein wichtiges Tier. Sie
bringt Honig, den wir manchmal als Zutat
beim Grillen nutzen, und ist schwarz-gelb
wie die Farben von Baden-Württemberg“,
erklärt Oliver Seibt schmunzelnd.

Gleich im vergangenen Jahr schnitt das
Team mit Amateurstatus mit dem Reichen-
bacher Kollegen Ingo Schad, dem Freibur-
ger Torsten Wagner und dem Stuttgarter
Goran Milenov als fünftes von zwölf Teams
sehr gut ab.

„Das war für uns okay“, erinnert sich
Oliver Seibt. Doch das Interesse der inter-
nationalen Grillszene war geweckt. Auf-
merksam geworden durch Fotos in den so-
zialen Medien meldete sich Thomas Ell-
wanger, der nicht nur zu den Spitzenköchen

Österreichs gehört, sondern bereits selbst
BBQ-Europameister war, um sich dem
Team um Oliver Seibt anzuschließen, eben-
so wie der Schwede Thomas Eriksson-Fröh-
lich, Welt- und Europameister im Grillen.

Bei der Deutschen Meisterschaft im ver-
gangenen Jahr ergrillten sich The Barbeeq’s
als Profis den dritten Platz. „Wir waren echt
zufrieden“, sagt Oliver Seibt bescheiden
und schwärmt von der Grill-Community:
„Das sind alles Megateams.“ Jeder wolle
sein Bestes geben, man sei eine große Bar-
becue-Familie.

Der Zufall führt Daniel Schmidt und
Grillmeister Oliver Seibt zusammen
Ein weiterer österreichischer Spitzengriller,
Christoph Gollenz, der bereits Welt- und
Europameister geworden ist, verstärkte bald
darauf das Team. Und schließlich kommt
auch Daniel Schmidt ins Spiel. Eher durch
Zufall trafen er und Seibt sich bei einem
Theaterabend und kamen ins Gespräch.
„Was Männer eben so reden“, erinnern sich
die beiden. Und so kam auch das Thema
Outdoorküche auf.

Das Team um Oliver Seibt hatte festge-
stellt, dass Bierbänke und Klapptische ein-
fach nicht genug Stauraum bieten. Daniel
Schmidts Outdoorküche gefiel. Und so kam

der Vorschlag auf, dass Daniel Schmidt –
der übrigens selbst ein leidenschaftlicher
Griller ist – eine mobile Grillküche bauen
solle. „Das Küchendesign war eine sponta-
ne Idee“, sagt Daniel Schmidt. Das hat dem
Grillerfolgsteam sofort zugesagt. Und
Schmidt hat sich für die Truppe so richtig
ins Zeug gelegt – Sponsoren gesucht, Mate-
rial bestellt, viel Freizeit geopfert. Gut 92
Stunden hat er, unterstützt von Familie und
Freunden, damit verbracht, die perfekte
Outdoorküche für das Team zu realisieren.

Dem ersten Einsatz fiebert dieses schon
entgegen. Da die Küche aus sechs großen
Elementen besteht, kann sie entsprechend
den Gegebenheiten angepasst werden. Er-
gänzt wird sie noch um die verschiedenen
Arten von Grills, die um sie herum platziert
werden. Dazu gehören etwa Gas- und Koh-
legrill, Pelletofen und eine Feuertonne.

Vier Gänge werden bei der Württember-
gischen Meisterschaft am 6. April in Stutt-
gart zubereitet, die Zutaten dafür sind vor-
gegeben. Angerichtet werden sowohl ein
vegetarisches Gericht wie auch Fisch, Kalb
und ein Dessert. Und nicht nur der Ge-
schmack zählt, auch das Anrichten der Tel-
ler gehört zu den bewerteten Kriterien.
Ausreichend Platz bietet die neue mobile
Küche von Daniel Schmidt dafür allemal.

Daniel Schmidt (rechts) nimmt selbst mit einer überregionalen Grillgruppe an der Württembergischen Grillmeisterschaft am 6. April teil. Die Outdoorküche, die er gebaut hat, präsentieren
auf dem Foto stolz Espen Wilhelm, Grillmeister Oliver Seibt, Carina Schmidt mit Nic-Matti und Detlef Seebeck (von links). Foto: Alexander Becher

Eine mobile Küche für die Grillmeisterschaft
In der kommenden Woche findet auf der Messe Stuttgart die dritte Baden-Württembergische Grill- und Barbecue-Meisterschaft statt. Mit dabei
ist das Grillteam The Barbeeq’s. Für dieses hat der Kirchberger Daniel Schmidt eine mobile Küche gebaut, die einiges an Stauraum bietet.

Kochkunst Grillen bedeutet
schon lange nicht mehr, ein-
fach nur ein Würstchen oder
ein mariniertes Steak auf
den Rost zu legen. Im Ge-
genteil – die Kunst wird rich-
tiggehend zelebriert. Bei
dem Begriff „Grillsaison“
schüttelt ein passionierter
Grillfreund nur noch den
Kopf. Denn gegrillt wird
längst nicht mehr nur im
Frühjahr und Sommer.

GBA Bereits seit 27 Jahren
besteht die German Barbe-
cue Association (GBA). „Das,
was der DFB für den Fußball
ist, sind wir im Bereich Bar-
becue“, sagt Geschäftsfüh-
rer Rainer Wörner.

Grillweltmeisterschaft In
diesem Jahr findet neben
der Württembergischen
Meisterschaft im Grillen am
6. und 7. April auf der Messe

Stuttgart auch die Grillwelt-
meisterschaft statt. Auch am
27. und 28. Juli messen sich
120 Teams aus aller Welt auf
dem Messegelände. Die WM
der World Barbecue Associa-
tion wird alle zwei Jahre in
einem anderen Land ausge-
tragen und gilt als das größ-
te Grillevent außerhalb
Nordamerikas. Gerechnet
wird mit etwa 30 000 Besu-
cherinnen und Besuchern.

Am 6. und 7. April findet in Stuttgart auch die Grillweltmeisterschaft statt

Bei Grillwettbewerben kommen Gerichte wie Toast mit gefüllten Barbecue-Eier (links) oder
gegrillte Desserts (rechts) auf den Tisch. Mit den zwei Kreationen oben war das Team Real
Smoke BBQ bei der deutschen Grillmeisterschaft 2023 erfolgreich. Archivbild: Karen Steinebronn

GROßERLACH. „Ich habe mich auch gefragt,
ob ich noch ganz sauber bin“, sagt Noch-
Bürgermeister Christoph Jäger zu Beginn
seiner letzten Gemeinderatssitzung
schmunzelnd. Denn die Tagesordnung ist
voll, eine lange Sitzung steht bevor. Da ist
nicht zu denken an eine anschließende Ein-
kehr zur Feier des Tages. Vielmehr gilt es
für Jäger, fleißig einen Punkt nach dem an-
deren abzuhaken.

Als auch die letzte Angelegenheit be-
kannt gegeben ist und Jäger die öffentliche
Sitzung beendet, schreitet dann aber glück-
licherweise der Gemeinderat Markus Zick
ein. „Wir bitten das Publikum, g’schwind
dazubleiben.“ Die Gemeinderäte rappeln
sich nach der langen Sitzung auf und über-
reichen Christoph Jäger feierlich einen gro-
ßen Präsentkorb. „Wir sagen herzlichen
Dank für 24 Jahre. Auch wenn man mal
rumgestritten hat, das gehört ja dazu“, sagt
Zick. Und Hans Wohlfahrt ergänzt: Jäger
habe 240 Sitzungen geleitet und dabei nur
ein einziges Mal gefehlt. „Er war eigentlich
immer da. Das sind fünf Generationen
Gemeinderat, die du hier geleitet hast,
Christoph. Respekt, Chapeau, vielen herzli-
chen Dank!“ „Ich habe es wirklich von Her-
zen gern gemacht“, antwortet Jäger sicht-
lich gerührt. al

Abschied mit
Anerkennung
Ein letztes Mal leitet Christoph Jäger
eine Gemeinderatssitzung.

Christoph Jäger nimmt gerührt sein Ab-
schiedsgeschenk entgegen. Foto: Anja La Roche

BACKNANG. Unter dem Motto „Wir warten
auf Ostern“ lädt die Ortsgruppe Backnang
des Schwäbischen Albvereins in die Ölmüh-
le, Stuttgarter Straße 67 in Backnang, ein.
Die Veranstaltung am Dienstag, 26. März,
beginnt um 19 Uhr. Das Weissacher Saiten-
spiel wird die Gäste unterhaltsam und ge-
fühlvoll bei einem besonderen Konzert in
der Zeit vor Ostern unterhalten, heißt es.
Eine Spende wird von den Besuchern und
Besucherinnen erwartet. Eine Anmeldung
ist erforderlich bei Albert Dietz unter der
Telefonnummer 0 71 91 / 6 86 01 oder auch
per E-Mail an albverein-backnang@gmx.de.

Albverein lädt
in die Ölmühle ein

Diamantene Hochzeit feiern am heutigen
Dienstag die Jubilare Gisela und Siegfried
Schlierf aus Backnang-Maubach.

Diamantene Hochzeit

Über Leute
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